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Königl. Prosinzial⸗Intelligenz⸗Comtoi im Poſt- Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe 2335. 


— RES] 
No. 194. Montag, den 22. Auguſt. 1842. 
— 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 19. und 20. Auguſt 1842. 

Herr Rechnungs⸗Rath Kellner aus Potsdam, Herr Kaufmann H. Leſſing 
aus Mewe, Herr Partikulier J. Frewer aus England, logiren im Hotel de Ber⸗ 
lin. Die Herren Kaufleute E. Deſſauer aus Frankfurt a. M., F. Gürrlich aus 
Berlin, F. Jänich aus Magdeburg, Herr Amts⸗uſſeſſor A. v. Eitorff nebſt Fräu⸗ 
lein Schweſter aus Gurtow, die Herren Kaufleute L. Sydow aus Vordamm, B. 
Winberg aus Cette, L. Lüderitz aus Berlin, W. Gäring aus Geiſenheim, A. Ams 
berg aus Stettin, log. im Engl. Haufe. Herr Kaufmann Scheller aus Magdeburg, 
log. im Hotel d'Oliva. Herr Kaufmann Gies brecht nebſt Familie aus Tiegenhoff, 
Herr Gutsbeſitzer v. Byszwoski nebſt 2 Herren Söhne, Herr Kaufmann Beyme 
aus Memel, log. im Hotel de St. Petersburg. f 

Be kan nt m a chung en. 

1. Der Eiſenhammerbeſitzer Schwalbe zu Schmelz will aus feinem Hammergerinne 
eine bedeckte Trumme von 16 Zoll Weite und 6 Zoll lichter Höhe ableiten, um 
damit eine zu erdauende Mahlmühle für den eignen Bedarf in Bettieb zu ſe⸗ 
tzen. Eine Aenderung der Stauungs anlagen, ſo wie des Waſſerſtandes ſoll dadurch 
nicht bewirkt werde. 2 a 

Indem ich dieſes hiermit bekannt mache, fordere ich alle diejenig en, welche 
durch dieſe Anlage ſich gefährdet glauben auf: ihre Einwendungen von heute binnen 
3 Wochen präciufisifcher Friſt hier, als auch bei dem Bauherrn anzume lden. 

Neuſtadt, den 13. Auguſt 1342. 
Der Landrat h 
v. Platen. 


* 


7 
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2. „Die Ehegattin des Dr. Bernhard Auguſt Köhler zu Groß und Klein Wo⸗ 
genapp Namens Henriette Ottilie geborne Pfaul hat nach erlangter Großjährigkeit 
in der gerichtlichen Verhandlung vom 12. Juli e. erklärt, daß fie in ihrer ferneren 
Ehe mit ihrem genannten Ehegatten die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 


ausſchließe. 


Marienwerder, den 9. Auguſt 1842. 
Königliches Oberlandes⸗Gericht. 
3. Der Junggeſelle Joſeph Jankowski und deſſen verlobte Braut, die Wittwe 
Anna Kantak geborene Skwerowska zu Gr. Trampken haben mittelſt gerichtlichen 
Ehevertrages vom 27. Mai e. die allgemeine Gütergemeinſchaft aus geſchloſſen und 
nur die Gemeinſchaft des Erwerbes eingeführt. 
Dirſchau, den 14. Juli 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Die unterzeichnete Verwaltung ſoll zu Folge höhern Befehls zum künftigen 
Frühjahr nachſtehende Nushölzer durch Ankauf beſchaffen: 
1) Rüſterne Bohlen 70 Stück 3, zöll. a 1% lang, 
Et 20 „ 315% 2 12 77 
2) Eichene Bohlen 15 „ 314% al 
53. 4 75 127 166 
5 7 7 5 75 16 7 
5 
5 


1 


47 „ „ à 12“ „ 

33 ” 15 7 a 14 17} 

14 1 8. „ à 12“ 77 x 

57 „ 7% a 14 auch 7 lang, 
40 1312 „ a 30 lang, 


m 227 
3) Kieferne Bretter 60 Stück zoll. 
4) Eichene mittlere Felgen 800 „ 
5) große Naben 4 
6) weißbüchene Kloben 300 * 
7) ſchwache elſene Stangen 90 „ 
8) Birkenes Rundholz 100 Zu 
Es iſt hierzu ein Submiſſions⸗Termin auf 
den 12. September 1842, Vormittags 9 Uhr, 
in dem Bureau der hieſigen Haupt Artillerie ⸗Werkſtatt, zu dem Lieferungstuftige,. 
welche die Lieferung ganz oder nur theilweiſe übernehmen wollen, hierdurch einge 
laden werden. Die desfallſigen Bedingungen find in den Vormittags ſtunden täg⸗ 
lich in dem oben erwähnten Bureau einzuſehen, wogegen die Forderungen portoftei 
einzufenden find. Herabbietungen im Termine finden nicht ſtatt, dagegen werden 
‚Gebote zum Verkauf aus freier Hand angenommen. 
Danzig, den 12. Auguſt 16842. 
Königliche Verwaltung der Haupt⸗ Artillerie Werkſtatt. 
5 Ent bin d un . 
5. Meinen Freunden und Bekannten habe ich die Ehre anzuzeigen, 


RR 


dass meine Frau Sonnabend den’20:, Morgens 8 Uhr, von einem gesundem: 


naben glücklich entbunden ist. Dr. Brandstäter. 7 
6 Citerariſche Anzeige. 
2 Familien⸗Bilderwerk für alle Stände. 
Von dem bei Carl Hoffmann in Stuttgart erſcheinenden 


Buch der Welt, 


lährlich 12 Lieferungen in 4., mit 36 Tafeln prachtvoll colorirter, 12 Tafeln ſchwar⸗ i 


zer Abbildungen und vielen Otiginal⸗Holzſchnitten. 
Preis für jede Lieferung von 4 Bogen mit 4 Tafeln 3 Thlr. 
find nun 6 Lieferungen verſendet und in allen foliden Buchhandlungen zu haben. 
Es iſt das unterhaltendſte und belehrendſte Werk, was dem Poblikum in dieſer Art 
lemals geboten wurde, und übertrifft dabei durch eleganten Druck, Schönheit und 
Naturtteue der Abbildungen fo wie durch billigſten Preis, jedes ähnliche Unterneh⸗ 
men. Die fünfte und ſechste Lieferung enthalten folgende Originalauſſätze; 


Der Wolf; Graf Orloff's Brautfahrt; Ruſſiſche Sage (mit Bild), von Dut⸗ 


tenhofer. — Antilopen (mit colorirrer Tafel), von Duttenhofer. — Sibirien von 
A. Lewald. — Galler und Germanen (mit col. Tafel) von G. Diezel. — Der 
Aetna, nach Alex. Dumas. — Die Corallen⸗Inſeln (mit col. Tafel), von Berge: 


— Das Faulthier (mit Holzſchnitt), von Duttenhofer. — Das Aus ſtopfen der 


Thiere (mit Holzſchuitt), von Berge. — Cuvier (mit Bild), von Duttenhofer. — 
on Ringen (mit Holzſchnitten), von A. Lewald. — Das Miſſourium (mit Holz⸗ 
ſchnitt), von Francis Grund. — Der Cacao (mit color. Tafel) von Berge. — Die 
ette Communi, von Duttenhofer. — Merkwürdigkeiten des Thier⸗ und Pflanzen» 
reichs, (mit colorir. Tafel), von Berge. — Der Erdmolch (mit col. Abbild. und 
Holzſchnitt), von Berge. — Der Ameifenfreffer oder Ameiſenbär (mit Holzſchnitt), 
von Duttenhofer. — Die Paradies vögel (mit color. Tafel), von Berge. — Die 
Götterlehre der Griechen und Römer, von A. Lewald. — Räthſel und Charaden: 
von J. G. Moſer. i . 
Die letzte Lieferung wird ſchon im September verſendet, damit das Ganze 
zur rechten Zeit als Weihnachtsbuch in die Hände der verehrlichen Subſeriben ten 
omme. Tendenz und Aus führung zeigen die erſchienenen Lieferungen, welche zur 


Einſicht in jeder Buchhandlung, in Danzig namentlich bei S. Anhuth 2 
angenmarkt M 432., L. G. Homann und B. Kabus, zu haben find. Auf je 10 
remplate dieſes wahren Familien⸗Bilderbuches wird fortwährend 1 Frei-Exemplar⸗ 

gegeben. i Hoffmann ' ſche Verlags⸗Buchhandlung 

Stuttgart, 1842. a 

7 85 ü K EEE 

er Montag, den 29. Auguſt, gedenke ich den Confirmanden-Untetricht 

: 1 zu beginnen und bitte die Anmeldungen dazu von 8 — 11 Uhr Vormittags 

3 machen. a age Zr Hepner, zu St. Johann. 

; Pfefferſtadt M 133. wird billig gefchneident. und jede Wäſche genäht 


#1 
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4 == Montag, den 22. d. M., großes Konzert im 


Bräutigamſchen Garten, Abends brillante Beleuchtung. 
10. Die Schuitenfahrt beginnt nicht wie früher in den ganzen ſondern vom 
ee d. 5 in den halben Stunden, des Morgens von halb 8 bis des Abends um 
halb 8 Uhr. 5 
11. Das Viertel⸗Loos M 21939. Litt. c. zur Item Klaſſe 86ſter Lotterie iſt 
verloren gegangen, und kann der etwa darauf fallende Gewinn nur dem mit be⸗ 
kannten Spieler ausgezahlt werden. Rotzoll. 
Danzig, den 20. Auguſt 1812. 
12. Im Gaſthauſe zum König von Preußen am Dünenbruch, iſt geſtern eine 
Bloche gefunden. Der fich legitimirende Eigenthümer kann ſie gegen Erſtattung 
der Inſertionskoſten dortſelbſt in Empfang nehmen. 
13. Zur Verpachtung der Jagdnutzung auf den Feldmarken der Dorfſchaften 
Rambeltſch und Schüddelkau, desgleichen auf den Ländereien von Pietzkendorf und 
den Strauchbergen von Jeſchkenthal, auf 1 oder 3 Jahre, haben wir auf 
den 24. Auguſt d. J., Vormittags 11 Uhr, 
im St. Eliſabeth⸗Hospital⸗ Gebäude einen Termin angeſetzt, welches wir zur Nach ⸗ 
richt für Pachtliebhaber hierdurch bekaunt machen. 
Danzig, den 6. Auguſt 1842. N 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
Trojan. Behrend. Roſenmeyer. v. Frantzius. 
14. Ein in allen Zweigen der Gärtnerei erfahrener Kunſt- Gärtner nebſt Oeco⸗ 
nom ſucht ein Unterkommen. Näheres zu erfragen beim Kunſt⸗Gärtner 
Piwowsky, Langefuhr M 5. 


— 


155 Eine Dame wünſcht zu Michaeli d. J. zwei Zimmer nebſt Kammer u Hol» 


gejaß in d. Hundegaſſe zwiſchen dem Fiſcherthor u. d. Stadthofe zu miethen. Zu 

melden Hundegaſſe M 331. 

16. % Ein in der Landwirtſchaft wie im Ladengeſchäft geübtes Mädchen, 
welches deutſch und polniſch ſpricht, ſucht ein Engagement zum 1. 

Oktober. Näheres Schmiedegaſſen⸗Ecke No. 295. 


17. Langgarten AG; 107. werden alle feine Näh- und Stickereien verfertigt, 
auch Wäſche billig und gut genäht und gezeichnet 
16. Blodtbänkengaſſe N 657. werden neue wie alte Stühle gut und ſauber 


mit Mohr beflochten, fo wie auch Wagen aufs billigſte geflochten und gebohrt. 

19. Die verlangten fünfzig Fuhren Bauſchutt find auf dem Mall am Garten⸗ 
zaun von den Hohen Seugen bis nach der Sammtgaſſe abgefahren und darf dort 
einſtweilen nicht mehr Schutt gebracht werden. 


Ver miet bun de n. 
20. Langenmarkt ſind 2 Zimmer, 1 Treppe hoch, mit oder ohne Meubeln, an 
einzelne Herren, vom Oktober ab, zu vermiethen. Näheres im Intelligenz⸗Comtolr. 


21. Schmiedegaſſe M 287. find 4 bis 6 neu decorirte Zimmer nebſt Küche 


26. 20. zu vermiethen und gleich oder zu rechter Z'ehzeit zu beziehen. 
N Beilage 


— Bil — 5 e 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
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22. — Vundegaſſe M 308. iſt ein anſtändiges Logis, welches aus 6 — 7 
neu decoritten Zimmern, beſteht nebſt Küche, Kellet und Boden zu veimiethen. 
ae A n D Ri i d n . 
23. Dienſtag, den 23. Auguſt, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler Richter 
und Jautzen im Königl. Seepackhofe unverſteuert an den Meiſtbietenden gegen baare 
ablung in öffentlicher Auction verkaufen: * . 
42 Kitten a 25 Bout. 1870, Haut. Sauternes-Weine. 
„„ „ Chat. Margeaux > 
welche fo eben von Bordeaux hierber gekommen find. a 
Da der Abfender mit dem Geſchmack eines hieſigen geehrten Publikums genau 
vertraut iſt, ſo hat derſelbe auf die Auswahl dieſer Weine ſein Hauptaugenmerk 
gerichtet, und gleichzeitig det Bequemlichkeit wegen nut Kiſichen von 25 Bouteillen 
anfertigen laſſen. f 8 . 
Die Herren Kiufer haben demnach Gelegenheit auch bei einem kleinen Quan- 


dan fh m ächtem Bordeaux⸗Wein in Original⸗Bou⸗ 
teilten zu verſeben. N 


8 Donneiſtag, den 25. Auguſt d. J, Vormittags 10 Uhr, ſollen zu Prauſt 
die Nachlaß⸗Gegenſtäude des verſtorbenen Probenträgers Joh. Nuſch auf gerichtliche 
Verfügung gegen baare Zahlung verkauft werden, beſtehend in i b 

Mobilien, Betten, Kleidern, Wäſche, 3 Schafen und vielen nützlichen Sachen. 
Siedler, Nuctionaton, 
58 RMsbpergaſſe No. 475. a 

25 5 Pienftag, den 23. Auguſt ., Morgens 9 Ubr, ſoll im Haufe Laaggaſſe 
* 406, dem Rathhauſe gegenüber, das Lager des Hern M. Behrens aus Ber 
lin, auf Verlangen des Eigenthümers, im Wege öſſentlicher Auction verkauft 
werden Daſſelbe enthält: ; n 
, afelgedecke mit 6, 12, 18 und 24 Servietten in Dammast und Dril- 
lich, Leinewand in verschiedener Qualität und Breite, Tischtücher tu allen 

rössen , Caffee-, Commoden, und Bettdecken, Dammast-Jandtücher, Ta- 
schentücher, Cattune und Beit-Inlass, und wird namentlich den verehren Haus⸗ 

zauen zu Einkäufen empfohlen. 5 


J. T. Engelhard, Auctisrater. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


26 D. Sachs Optikus aus Baiern, 

empfiehlt ih mit feinem Lager optiſcher Inſtrumente, allen Sorten Perſpectiven, wor⸗ 
unter eine Sorte Taſchen⸗Perſpective wegen ihter Schärfe ſich beſondels auszeichnen, 
großen Microſcopen, Lorgnetten, Lupen, Conis und Prismata, Brillen in verſchied ner 
Schleifung und Einſaſſung u ſ. w., logirt Laug und Wollwebergaſſen⸗Ecke 510. 
27. Ein gut dieſſirter getiegerter Jagdhund it Schäferei AP 52. zu verfaufen. 
28. as swüngaſſe M 1156. iſt ein Schreibepult billig zu verkaufen.. 
29. Hohe Seigen M 1162. find junge Hunde, Doggen⸗Race, und große Hof: 
Hunde wie auch eine gute Häckſellade zu verkaufen. e 


30. =, Friſcher Kirſchſaft ſowohl in Flaſchen wie quartweiſe iſt wieder 
zu haben Holzmarkt M 2064. bei . Ls. Jantzen. 
31. Es werden einige starke Ahorn Stämme, als unge fallte 


Bäume, zu kaufen gesucht, Näheres Schnüffelmarkt Nro. 712, 


32. RE Seidene Damen: Mäntel neueſten Fagons, ſo auch Cris⸗ 

pines und Bournous und ächt engliſche Maeintoſhs offerirt zu bil⸗ 

ligen Preiſen ; 1 5 A. M. Pick, Langgaſſe. 

33. W. Einem geehrten Publikum deehre ich mich die Anzeige zu ma⸗ 
chen, daß ich mein Lager mit allen Arten Pußfachen, die für den 


Sommer beſtimmt, jedoch auch für jede andere Jahreszeit zu brauchen find, auf. 
zuräumen wünſche; den geehrten Käufern ſichere ich bei der beſten Bedienung die 


billigſten Preiſe zu. Laura Schulz, 
ee Langgaſſe M377. 

34. Feinſte Merinos, Camlotts, Thybets und Umſchlagetücher empfiehlt zu ſehr 
billigen Preifen. 5 S. Baum, Langgaſſe M 410, 


$ Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
35. Der Schlußtermin zum Verkauf des Grundſtücks Zten Damm WM 1416. 


8 Dienſtag, den 23. Auguſt d. J., Abends 5 Uhr, 
an Artushoſe an, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
a 0 r Engelhard, Auctionator. 
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